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In der dritten Woche der Sommerferien hatte unser Zirkusprojekt auf 
Gut Königsmühle besonderen Besuch: Ein Kamerateam des WDR filmte 
für die Lokalzeit Dortmund und erstellte einen wunderbaren Beitrag 
über unsere Zirkuswoche. Dieses Jahr boten wir das beliebte Zirkuspro-
jekt in Zusammenarbeit mit dem Circus Soluna gleich in zwei Ferien-
wochen an. Jeweils etwa 90 Kinder nahmen daran teil.
Die jungen Artistinnen und Artisten trainieren in den ersten Tagen 
fleißig für zwei Aufführungen, die sie am Freitag in einer großen Zirkus-
show vor Familie und Freunden präsentierten.

Hier kommt ihr zur Sendung der WDR-Lokalzeit 
Dortmund vom 24. Juli 2024:

In der zweiten Ferienwoche unserer Sommerferienbetreuung wurde es 
spannend auf Gut Königsmühle. Ein Team vom SAT.1-Frühstücksfern-
sehen war zu Gast. Im Vordergrund der Berichterstattung ging es um 
ehrenamtliches Engagement. Dazu begleiteten sie einen Tag lang un-
seren Ehrenamtler Daniel Barbirato, der unser pädagogisches Team in 
Holzwerkstatt unterstützte. Ohne solche tollen Helfer*innen wäre die 
Ferienbetreuung in dem Umfang und mit den vielfältigen Themen und 
Angeboten nicht machbar. Deshalb sind wir stolz, dass Menschen wir 
Daniel sich ehrenamtlich für unsere Stiftung engagieren und den Kin-
dern diese großartigen Erlebnisse möglich machen. 

Den sehr gelungenen Beitrag der Sendung im SAT.1-Frühstücks-
fernsehen vom 6. August 2024 könnt ihr hier finden:  

help and hope im TV: Lokalzeit Dortmund und das SAT.1- 
Frühstücksfernsehen berichten über unsere Ferienbetreuung

3



"Sommer – Sonne – Schulferien" für rund 500 Ferienkinder bedeutet 
das in diesem Jahr eine fantastische Zeit auf Gut Königsmühle. Am 8. 
Juli sind wir mit viel Freude und guter Laune in unser sechswöchiges 
Sommerferienprogramm gestartet, das eine Fülle spannender Betreu-
ungs- und Bildungsangebote für Kinder im Alter von 6 bis 14 Jahren 
bereithält. Unser Ziel ist es, Familien zu entlasten und den Kindern eine 
erlebnisreiche Zeit und Möglichkeiten zur persönlichen und sozialen 
Entwicklung zu bieten. Besonders stolz sind wir darauf, dass wir in 
diesem Jahr auch sechs Kinder mit individueller Assistenz in unsere 
Ferienbetreuung aufnehmen konnten.

Unser „help and hope“-Team erwartete die Ferienkinder mit vielen 
kreativen Ideen und zahlreichen Abenteuern. In den ersten zwei  
Wochen tauchten die Kinder in die zauberhafte Welt von Astrid Lindgren 
ein und ließen ihrer Fantasie freien Lauf. In der beliebten Holzwerkstatt 
wurde gehämmert, gesägt und gefeilt. In der Bunten Woche wurde viel 
gespielt und gebastelt, während in der Tier- und Naturwoche das Wald-

stück rund um Gut Königsmühle erkundet und die Tierwelt entdeckt 
wurde.

Die Abenteuer- und Kletterwoche forderte den Mut der Kinder heraus 
und ermöglichte es ihnen, ihre persönlichen Grenzen neu zu entdecken.
Der Spaß stand dabei immer im Mittelpunkt und auch ein Erinnerungs-
foto nahmen alle Ferienkinder mit nach Hause. 

Ein Highlight war auch in diesem Jahr der Circus Soluna, bei dem sich 
die Kinder zwei Wochen in echte Artistinnen und Artisten verwandelten. 
Abgeschlossen wurden die beiden Zirkuswochen dann mit einer  
grandiosen Vorstellung vor Eltern, Geschwistern und Großeltern.
  
An dieser Stelle möchten wir noch einmal allen Helfenden danken, die 
das Zirkuszelt auf- und abgebaut haben! Natürlich kam auch das  
Fußballspielen nicht zu kurz und beim „Circle of Müll“ ging es wieder 
kreativ zu. Im nächsten Heft werden wir ausführlich darüber berichten!
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Sommer auf Gut Königsmühle:  
Ferien voller Abenteuer und Kreativität



Herbstferienbetreuung 2024
Die Anmeldung erfolgt  
über unsere Homepage vom 
19.08. – 30.08.2024 12 Uhr.
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Alle Infos zu den Themenwochen,  
FAQs und das Anmeldeformular  

findet ihr hier:



Am 8. und 9 Juni haben wir unser großes Hoffest gefeiert und Gut 
Königsmühle in ein Paradies für Familien und Kinder verwandelt. An 
zwei Tagen konnten Besucherinnen und Besucher ohne Eintritt eine 
Vielzahl an Attraktionen genießen, die für strahlende Augen und unver-
gessliche Momente sorgten.

Die Kinder konnten sich an zahlreichen Aktivitäten erfreuen: Von auf-
regendem Rodeo und spaßigem Dosenwerfen über die beliebte  
Hüpfburg bis hin zu Bogenschießen und Entenangeln. In der Holzwerk-
statt konnten die Kinder kleine Autos bauen und entdeckten, wie viel 
Freude das Werkeln mit Holz machen kann. Besonders das Glücksrad 
mit vielen tollen Preisen sorgte für große Spannung und Freude.

Ein Highlight des Festes war der Besuch der Freiwilligen Feuerwehr 
Deusen, die nicht nur ihren imposanten Löschwagen präsentierte, 
sondern auch ihren Jugendnachwuchstrupp vorstellte. Die jungen  
Feuerwehrleute zeigten den kleinen Besuchern, wie spannend und 
wichtig die Arbeit der Feuerwehr ist.

Der DRK-Kreisverband Dortmund begeisterte mit seinem Projekt  
"Kleine Helden", bei dem Kinder einen voll ausgestatteten Kranken-
wagen besichtigen durften und spielerisch die Grundlagen der Ersten 
Hilfe lernten. Hier konnten die Kleinen in die Rolle von Rettern schlüp-
fen und wertvolle Erfahrungen sammeln.

Für magische Momente sorgten die Walking Acts Mr. Tom und Kimsa-
labim mit faszinierenden Ballonkreationen, während das kunstvolle 
Kinderschminken von „die Mäusemafia“ die kleinen Gäste in fantas-
tische Figuren verwandelte. Und natürlich war auch unser Stiftungs-
maskottchen Esel Emil mit von der Partie.

Wir waren ganz überwältigt von der positiven Resonanz. Es freut uns 
sehr, dass wir so viele Familien glücklich machen konnten.
Ein großes Dankeschön geht an die supaEVENT GmbH, die uns  
beispielsweise die Hüpfburg und das Rodeoreiten für die Kinder  
kostenfrei zur Verfügung gestellt hat. Außerdem bedanken wir uns 
herzlich bei allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern!
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Großes Hoffest begeistert  
Familien mit einem bunten Programm
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Ein milder Junimorgen begrüßt die Klasse 6e des Heinrich-Heine- 
Gymnasiums auf unserem idyllischen Gut Königsmühle. Die 23 Schü-
lerinnen und Schüler im Alter von 11 bis 12 Jahren sind voller Vorfreu-
de, denn heute steht ein besonderer Projekttag zum Thema "Gesund 
sein“ an. Mit neugierigen Blicken und erwartungsvollen Gesichtern 
versammeln sich die Kinder unter der Nordremise, wo sie von Kristina 
Dennersmann und Nadine Olbrich, unseren engagierten Pädagoginnen, 
herzlich empfangen werden. Begleitet von Frau Untenberger, die das 
Gesundheitsmanagement am Heinrich-Heine-Gymnasium leitet, bege-
ben sich die Schülerinnen und Schüler auf eine spannende Entde-
ckungsreise in die Welt des Zuckers und der gesunden Ernährung.

Zuckerquiz: Der versteckte Zucker

Der Tag beginnt mit einem Zuckerquiz, bei dem die Kinder in vier  
Gruppen aufgeteilt werden. Mit Eifer und Enthusiasmus raten sie, wie 
viele Zuckerwürfel in alltäglichen Lebensmitteln wie Bananen, Salzstan-
gen oder Müsliriegeln stecken. Dabei sind die Ergebnisse oft überra-
schend und einprägsam: Ein Müsliriegel enthält vier Stück Zucker, eine 
0,33-Liter-Dose Cola sogar zehn. Die visuelle Darstellung der Zucker-
würfel neben den Lebensmitteln sorgt für viele staunende Gesichter 
und Aha-Momente.

„Zucker ist allgegenwärtig in unserer Ernährung“, erklärt Kristina den 
Kindern. „Es ist wichtig, dass ihr ein Bewusstsein dafür entwickelt, wie 
viel Zucker ihr täglich zu euch nehmt.“ Wie viele Schritte es benötigt, 
um einen Würfel Zucker abzubauen, fragt sie in die Runde. Es sind  
500 – das hat keiner erwartet. Mit anschaulichen Erklärungen und 
Beispielen wird den Kindern auch der Unterschied zwischen Industrie-
zucker und Fruchtzucker nähergebracht.

Kreative Erfrischungen: Infused Water selbst gemacht

Nachdem die Kinder die versteckten Zuckerquellen in ihrer Ernährung 
entdeckt haben, steht die nächste praktische Aufgabe an: das Herstel-
len von gesunden Getränken. Mit viel Spaß und Kreativität mixen die 
Schülerinnen und Schüler frisches Wasser mit Früchten und Kräutern 
zu sogenannten Infused Waters.  Es dauert nicht lange, bis die Nordre-
mise von einem frischen, fruchtigen Duft erfüllt ist. Die Getränke müs-
sen dann für anderthalb Stunden in den Kühlschrank, bevor sie verko-
stet werden können.

Frau Untenberger ist beeindruckt: „Die Kinder sind hier viel motivierter 
und wissbegieriger als im Klassenzimmer. Sie lernen durch praktische 
Erfahrungen, was nachhaltiger ist als reine Theorie.“ Sie lobt auch das 

pädagogische Team für sein Engagement und die begeisternde Wis-
sensvermittlung.
Nach der Pause folgt eine theoretische Einheit, in der Kristina den 
Kindern den Zuckerkreislauf und die Funktion der Bauchspeicheldrüse 
erklärt. Auch das Thema Diabetes wird angesprochen und verdeutlicht, 
wie wichtig eine gesunde Lebensweise ist. Um das Gelernte zu festigen, 
absolvieren die Kinder auf dem Fußballplatz einen Parkour, bei dem sie 
richtige und falsche Aussagen zum Thema Gesundheit sortieren müs-
sen. Dieses Bewegungsspiel macht nicht nur Spaß, sondern hilft auch, 
das Wissen spielerisch zu vertiefen.

Zum Abschluss des Tages werden die selbst gemachten Getränke ver-
kostet. Die Kinder sind begeistert von ihren Kreationen, besonders die 
Sorte mit Pfirsich und Minze findet großen Anklang. In der abschlie-
ßenden Feedbackrunde zeigen viele Kinder den Daumen nach oben 
und berichten, dass ihnen das Herstellen der Getränke am meisten 
Freude bereitet hat. Zufrieden und mit vielen neuen Erkenntnissen 
treten sie den Rückweg zum Heinrich-Heine-Gymnasium an.

Hintergrund und Konzept

In Deutschland nehmen chronische Krankheiten im physischen, psy-
chischen und seelischen Bereich zu, was auf veränderte Lebensbedin-
gungen wie erhöhten Medienkonsum, Bewegungsmangel und 
ungesunde Ernährungsgewohnheiten zurückzuführen ist. Gesundheits-
präventionsmaßnahmen wie das Modul „Gesund sein“ können dieses 
Risiko verringern und die Chancen auf ein gesundes und erfülltes Leben 
erhöhen. Wir vermitteln den Kindern wichtige Aspekte der Gesund-
heitsprävention spielerisch und praxisnah. Indem sie selbst erfahren 
und ausprobieren, was gesunde Ernährung, Bewegung und Entspan-
nung bedeuten, entwickeln sie ein nachhaltiges Bewusstsein für ihre 
Gesundheit. 

Das Modul „Gesund sein“ ist mit dem Label GUT DRAUF ausgezeichnet, 
einer Qualitätsmarke für qualifizierte Gesundheitsförderung in der Kin-
der- und Jugendarbeit. Ziel der Aktion ist es, einen gesunden Lebensstil 
bei Kindern und Jugendlichen zu fördern und Präventionsmaßnahmen 
gegen chronische Krankheiten zu setzen. 

Dieser lebhafte und begeisternde Tag auf Gut Königsmühle zeigt, wie 
wichtig und wirksam Gesundheitsförderung bei Kindern ist. Unser En-
gagement und die aktive Teilnahme der Kinder sind ein gutes Beispiel 
dafür, wie Gesundheitsprävention erfolgreich umgesetzt werden kann.

Unser pädagogisches Programm umfasst vier Module
Der Projekttag „Dem Zucker auf der Spur“ ist nur ein Teil 
unseres Programms zur Gesundheitsförderung und -präven-
tion bei Kindern und Jugendlichen. Im Modul „Gesundsein“ 
können Bildungseinrichtungen auch die Themen „Erleben mit 
allen Sinnen“ und „Baustein des Lebens – Wasser“ wählen. 
Insgesamt bieten wir vier Module mit unterschiedlichen 
Schwerpunkten an. Neben „Gesund sein“ sind das 
„Entdecker*in sein“, „Team sein“ und „Digital sein“. 
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„Gesund sein“ erleben: Ein Projekttag auf Gut Königsmühle

Hier alle Infos zu unserer 
pädagogischen Arbeit:
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In diesem Jahr feiert der Grüffelo sei-
nen 25-jährigen Geburtstag und ihr 
habt die Möglichkeit, auf eine ganz 
besondere Art und Weise mit ihm zu 
feiern! 

Erlebt am 29. September 2024 einen 
spannenden Lauf durch den Revier-
park Wischlingen. 

Die Veranstaltung wird ein Familien- 
event mit Läufen für Groß und Klein 
und lädt alle zum Verweilen ein. 

In diesem Jahr unterstützt der Grüffe-
lo-Lauf unsere Stiftung. Jeder Schritt 
zählt: Für jeden von euch gelaufenen 
Kilometer fließen 20 Cent in unsere 
Stiftungsarbeit auf Gut Königsmühle.

Alle Infos  
und Anmeldung:
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Kommt zum Grüffelo-Lauf  
und unterstützt unsere Stiftung!



Wer sich über unsere Stiftung informiert, stößt schnell auf die  
Aussage: „Wir machen uns für benachteiligte Kinder und Jugendliche 
stark.“ Doch was bedeutet Benachteiligung überhaupt und wie fließt 
dieses Thema in unsere tägliche Stiftungsarbeit ein? Nathalie Varga, 
pädagogische Leitung bei help and hope gibt Antworten:

Wie definieren wir als Stiftung help and hope das 
Wort Benachteiligung?

Benachteiligung ist vielschichtig und oft nicht sofort erkennbar. Für 
uns bedeutet Benachteiligung mehr als nur finanzielle Not. In unserer 
Ferienbetreuung betrachten wir verschiedene Aspekte: Familien, die 
Sozialhilfe beziehen, erhalten kostenfreie Plätze für ihre Kinder.  
Gesundheitliche Beeinträchtigungen, sei es körperlicher oder geistiger 
Natur, zählen ebenfalls dazu. Manche Kinder benötigen mehr Aufsicht 
und Unterstützung, sei es aufgrund ihres Verhaltens in Gruppen oder 
wegen besonderem Pflegebedarfs. Persönliche Lebensumstände wie 
das Leben bei einem alleinerziehenden Elternteil oder der Verlust einer 
nahestehenden Person können ebenfalls zu Benachteiligung führen. 

Außerhalb der Ferien arbeiten wir mit dem Schulsozialindex, um  
Schulen mit hohem Bedarf gezielt zu fördern. In diesem Jahr haben wir 
eine stiftungseigene Förderung ins Leben gerufen, die es Schulklassen 
mit besonders hohem Bedarf ermöglicht, eine Förderung zu beantragen, 
sodass der Teilnahmebeitrag entfällt. Unser Ziel ist es, eine Gemein-
schaft zu schaffen, in der wirklich alle willkommen sind, unabhängig 
von ihrer Herkunft oder Lebensverhältnissen.

Wie erreichen wir benachteiligte Kinder und Jugendliche?

Wir haben im Laufe der Jahre ein starkes Netzwerk aufgebaut, das viele 
gemeinnützige Organisationen wie die Dortmunder Tafel umfasst. Durch 
diese Partnerschaften können wir unsere Angebote gezielt bewerben 
und sicherstellen, dass wir die Kinder und Jugendlichen erreichen, die 

unsere Unterstützung am meisten brauchen. Es ist uns jedoch beson-
ders wichtig, alle Kinder und Jugendlichen zusammenzubringen, nicht 
nur die Benachteiligten. Wir sind fest davon überzeugt, dass nur so die 
Grenzen schwinden und echte Integration stattfinden kann.

Eine besonders wichtige Partnerschaft ist die mit dem Jugendamt der 
Stadt Dortmund. Durch den ständigen Austausch mit dem Jugendamt 
konnten wir beispielsweise unser U6-Angebot kreieren. Für diese  
Angebote werben auch Familienbüros, um sicherzustellen, dass sie die 
Familien erreichen, die sie am meisten benötigen. Diese enge Zusam-
menarbeit und der kontinuierliche Austausch mit verschiedenen 
Akteur*innen ermöglichen es uns, unsere Angebote ständig weiterzu-
entwickeln und bedarfsgerecht anzupassen.

Welche Rolle spielen unsere pädagogischen Angebote dabei,  
Benachteiligung zu bekämpfen?

Unsere pädagogischen Angebote sind das Herzstück im Kampf gegen 
Benachteiligung. Sie ermöglichen es uns, eine chancengerechte Zu-
kunft für alle Kinder zu schaffen. Dies wird besonders deutlich in un-
serer Ferienbetreuung, wo Kinder verschiedenster Hintergründe, mit 
und ohne Handicaps, gemeinsam Zeit verbringen. Es ist inspirierend 
zu sehen, wie sie neue Herausforderungen meistern und jeder seinen 
Platz findet. Wir begegnen den Kindern auf Augenhöhe und erkennen 
in jedem Einzelnen besondere Stärken. Diese Wertschätzung und Un-
terstützung sind entscheidend und machen den Unterschied aus. In 
unseren pädagogischen Angeboten erleben die Kinder, dass sie Teil 
einer vielfältigen Gemeinschaft sind, in der jeder seinen Platz hat. Die-
se Erfahrung von Zugehörigkeit und Akzeptanz ist uns besonders wich-
tig, da sie das Selbstwertgefühl der Kinder stärkt und ihnen zeigt, dass 
sie wertvoll sind, genauso wie sie sind. Wir hoffen, dass die Kinder 
diese positive Erfahrung mitnehmen und selbstbewusst in die Welt 
hinausgehen – denn Kinder sind unsere Zukunft.
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Benachteiligung bekämpfen: Ein Interview mit  
Nathalie Varga, pädagogische Leitung bei help and hope



Rund 5.800 Kinder in Dortmund fiebern in diesem Sommer ihrer  
Einschulung entgegen. Doch für viele Eltern ist der Schulbeginn ihrer 
Kinder nicht nur eine freudige Zeit, sondern auch eine finanzielle  
Herausforderung. Sie fragen sich: Wie können wir uns das leisten? Der 
Start ins Schulleben ist vor allem eins: teuer. 

Ein Schulranzen kostet oft 100 Euro oder mehr, dazu kommen lange 
Listen mit Schulmaterialien, die besorgt werden müssen. Für Familien 
mit geringem Einkommen bedeutet das große finanzielle Sorgen. Im 
schlimmsten Fall haben Erstklässlerinnen und Erstklässler im Unterricht 
nicht alles parat, was sie benötigen. Das darf nicht sein! Wir möchten, 
dass alle Kinder unter gleichen Voraussetzungen – mit der gleichen 
ungetrübten Vorfreude – ins Schulleben starten.

Sachspenden von TEDi und Woolworth

Deshalb haben wir bereits im Jahr 2021 die Schulstarter-Aktion ins 
Leben gerufen und verteilen seitdem Schulmaterialien an Schulanfän-
gerinnen und Schulanfänger aus Familien in herausfordernden Lebens-
verhältnissen. Die Schulstarter-Pakete enthalten viele Dinge, die in 
einen Schulranzen gehören: von Brotdose und Trinkflasche über Farb-
malkasten und Pinsel bis hin zu Schere und Kleber.

In diesem Jahr enthalten die Pakete zwölf Artikel, verpackt in  
einem orangenen Stoffturnbeutel mit dem Konterfei unseres  

Stiftungsmaskottchens. Die Artikel wurden dankenswerterweise  
von der TEDi GmbH & Co. KG und der Woolworth GmbH, die beide 
langjährige Förderer unsere Stiftung sind, gespendet. Anfang Juni gab 
es eine große Pack-Aktion, bei der uns eine achte Klasse der Schule 
am Hafen tatkräftig unterstützte. Insgesamt wurden 2.108 Schul-
starter-Pakete für Erstklässlerinnen und Erstklässler geschnürt.

Inzwischen haben alle 49 teilnehmenden Grund- und Förderschulen 
die gefüllten Stoffturnbeutel auf Gut Königsmühle abgeholt und über-
geben diese nun beispielsweise bei Info-Abenden an die Eltern. Die 
Schulen melden uns zurück, dass die Schulstarter-Pakete eine große 
Hilfe sind und die Eltern sehr dankbar für die Unterstützung sind. Das 
freut uns natürlich sehr und spornt uns an weiterzumachen.

Ein Blick auf den Schulsozialindex der teilnehmenden Schulen macht 
deutlich, dass die Hilfe dort ankommt, wo sie gebraucht wird: Je höher 
der Wert, der die soziale Zusammensetzung der Schülerschaft abbildet, 
desto mehr Schulstarter-Pakete wurden nachgefragt.

2025 soll unsere Schulstarter-Aktion in die fünfte Runde gehen. Die 
Abfrage an alle Dortmunder Grund- und Förderschulen beginnt  
im Frühjahr.

Koordinatorin unserer Schulstarter-Aktion ist Kristina Dennersmann: 
kristina.dennersmann@helpandhope-stiftung.com
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Schulstarter-Aktion 2024: Wir unterstützen über 2.000 Kinder
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Beim diesjährigen Stadtfest Dortbunt am ersten Maiwochenende  
waren wir gleich dreimal vertreten. Auf Gut Königsmühle sorgte an  
Tag eins Liedermacher Volker Rosin mit einem Kinderkonzert und Hits 
wie „Das singende Känguru“ oder „Der Gorilla mit der Sonnenbrille“ 
für ausgelassene Stimmung. Zeitgleich war unsere Vorstandsvorsitzen-
de Sandra Heller im Dortmunder U zu Gast und durfte im „DORTBUNT.
live“-Stream im Interview mit Karin Niemeyer über unsere Stiftungsar-
beit berichten.  

An Tag zwei haben wir gemeinsam mit vielen anderen Akteuren der 
Stadt den Hansaplatz in der City mit einem informativen Stand und 
kunterbunten Mitmach-Aktionen belebt.

Das war ein fantastisches Wochenende voller DORTBUNT-Erlebnisse! 
Wir sind dankbar, dass wir ein Teil davon sein konnten und unsere 
Stiftung präsentieren durften. 
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Dortbunt 2024: Dortmund feiert – und wir sind mittendrin



Für wertvollen Austausch und Vernetzung haben sich unsere Vorstands-
vorsitzende Sandra Heller und unsere pädagogische Leitung Nathalie 
Varga im Juni mit vielen weiteren engagierten Menschen der ruhrge-
bietsweiten Stiftungsszene getroffen. Die Zusammenkunft fand bei der 
elften Veranstaltung des Stiftungsnetzwerk Ruhr in Dortmund statt. 

Im Theater im Depot wurden unter anderem erfolgreiche Praxisbeispiele 
lokaler Stiftungen und Kooperationsprojekte für Kinder und Jugendliche 

in Dortmund in den Blick genommen. Und auch wir durften unsere 
Stiftung und unsere pädagogische Arbeit in einem von vier Themen-
räumen vorstellen und zeigen, was möglich ist, wenn Kooperation 
gelingt.

Wir sind sehr dankbar für die Gelegenheit, unsere Arbeit dem Netzwerk 
vorzustellen. Das große Interesse und die Nachfragen der Teilneh-
menden haben uns sehr gefreut.
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help and hope bei Stiftungsnetzwerk Ruhr



Wir freuen uns darauf, eine Kinderbaustelle auf Gut Königsmühle zu 
errichten. Sie soll parallel zur echten Baustelle unseres neuen Kinder- 
und Jugendgästehauses entstehen. Diese einzigartige Initiative bietet 
Kindern die Möglichkeit, typische Baustellenaktivitäten wie das Anbrin-
gen von Dachziegeln, Mauerbau und vieles mehr selbst auszuprobieren.

Unser Ziel ist es, Kindern ein authentisches Bauumfeld zu bieten, in 
dem sie spielerisch die Welt des Bauens und Handwerks entdecken 
können. Die Kinderbaustelle wird mit verschiedenen Stationen ausge-
stattet, die reale Baustellentätigkeiten simulieren und den Kindern ein 
interaktives und lehrreiches Erlebnis ermöglichen.
 
Aktivitäten und Lernziele:

•  Praktische Erfahrungen: Kinder gestalten das Geschehen auf der 
Baustelle selbst und entwickeln dadurch ein Verständnis für die Ab-
läufe.

•  Entwicklung von Fähigkeiten: Die Tätigkeiten fördern Kreativität, 
Feinmotorik, räumliches Denken, Teamarbeit und Problem- 
lösungsfähigkeiten.

•  Realitätsnahe Gestaltung: Authentische Materialien, Werkzeuge und 
Ausrüstungen sorgen für ein realistisches Baustellenerlebnis.

•  Sicheres Umfeld: Sicherheitsvorkehrungen gewährleisten ein si-
cheres Spielen und Lernen.

Besonders: Die Kinder sind die Chefs auf der Baustelle. Erwachsene 
dürfen die Baustelle nicht betreten, um den Kindern freie Hand und 
Verantwortung zu geben. Unsere Kinderbaustelle wird ein Ort des spie-
lerischen Lernens und der Begegnung für Kinder.

Bitte unterstützt dieses besondere Projekt mit einer Spende!

Mit einer Spende von mindestens 100 Euro pro Stück könnt ihr sogar 
einen Korkbaustein für das Spielhaus fördern. Als DANKESCHÖN gra-
vieren wir euren Namen oder Logo auf den Korkstein. 
Die Steine haben eine Größe von 18 x 9 x 9 cm und werden später als 
Mauersteine zum Hausbau verwendet. 
 
Alle weiteren Details findet ihr unter und im Formular auf der 
nächsten Seite:
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Spendenkampagne: Kinderbaustelle auf Gut Königsmühle

Spendenkampagne auf 
betterplace:

SPIELHAUS "FACHWERKBAU MIT BAUGERÜST"

Korksteinspende für
unsere Kinderbaustelle:
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Mitte Juni hatten wir das Vergnügen, 30 engagierte Mitarbeitende der 
Oncimmune Germany GmbH für einen Ehrenamtstag auf Gut Königs-
mühle zu begrüßen. Der Tag startete mit einem gemeinsamen  
Frühstück und einer Vorstellung unserer Projekte sowie der anstehen-
den Arbeiten.

In verschiedenen Arbeitsgruppen wurden zahlreiche Aufgaben erledigt. 
Ein Whiteboard wurde unter dem Pavillon für den Unterricht im Freien 
angebracht, und unsere Picknicktische wurden witterungsfest gemacht 
und lasiert. Außerdem wurden Hinweisschilder angebracht, die den 
Spielplatz als rauchfreie Zone kennzeichnen, und die Fühlkästen am 
Fühlpfad neu befüllt. Die Anmeldehütte und der Zaun am Eingang  

wurden ebenfalls witterungsfest gemacht und lasiert, und auch die 
Bande am Fußballplatz wurde für den kommenden Winter vorbereitet.

Zum Abschluss des Tages gab es ein gemütliches BBQ, bei dem alle 
die gemeinsamen Erfolge feiern konnten. Ein besonderes Dankeschön 
gilt der Oncimmune Germany GmbH für ihren großartigen Einsatz und 
die zusätzliche Spende von 500 Euro für Materialkosten. Dank des 
Engagements ist Gut Königsmühle noch schöner und einladender für 
alle!

Ihr möchtet mit eurem Unternehmen auch einen Ehrenamtstag auf 
Gut Königsmühle veranstalten? 
Dann schreibt an info@helpandhope-stiftung.com.
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Ehrenamtstag mit Oncimmune  
Germany GmbH auf Gut Königsmühle



Ein herzliches Dankeschön geht an unseren langjährigen Partner Werner Kocher GmbH 
& Co. KG! Ferdinand Kocher und Thomas Kocher überreichten unserer Vorstandsvorsit-
zenden Sandra Heller bei ihrem Besuch auf Gut Königsmühle einen Scheck über 4.500 
Euro für unser geplantes Projekt "Kinderbaustelle". Die beiden Inhaber und Geschäfts-
führer des Dortmunder Betriebs engagieren sich seit vielen Jahren für unsere Stiftung. 
Thomas Kocher, seit über 10 Jahren auch Mitglied des Kuratoriums, zeigt sich begeistert: 
„Das neue Projekt Kinderbaustelle finde ich richtig toll. Gerade als Handwerker schlägt 
mein Herz höher, wenn ich höre, dass die Kinder dort selbst mitbauen und das Thema 
Handwerk erleben können.“ Mit ihrer erneuten Spende wurde Kocher Elektrotechnik   
wieder als Silber-Förderer der Stiftung ausgezeichnet. 

Dank unserer langjährigen Partnerschaft mit 
Hülpert Automobile kommen wir der Realisie-
rung unseres großen Bauvorhabens auf Gut 
Königsmühle näher. Mit einer großzügigen 
Spende von 2.500 Euro unterstützt Hülpert 
den Bau unseres Kinder- und Jugendgästeh-
auses. Bei der Übergabe des symbolischen 
Spendenschecks durch Andreas Vehlow (links, 
Verkaufsleiter Großkunden) und Manuel von 
der Heide (Fuhrparkberater Großkunden) 
konnte unsere Vorstandsvorsitzende Sandra 
Heller auch die Silber-Förderer-Urkunde an 
Hülpert Automobile überreichen.

Wir freuen uns über die Unterstützung der 
Dortmunder Volksbank eG bei der Errichtung 
einer Kinderbaustelle auf Gut Königsmühle. 
Carsten Jäger, Prokurist und Leiter der Unter-
nehmenskommunikation der Dortmunder 
Volksbank eG, überreichte einen symbo-
l ischen Scheck über 6.000 Euro.  
Wir sind stolz, die Dortmunder Volksbank  
als langjährigen Partner und Silber- 
Förderer an unserer Seite zu wissen. 
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Kocher spendet für unsere Kinderbaustelle

Hülpert Automobile 
unterstützt unser  
Neubau-Projekt

Silber-Förderer 2024

Silber-Förderer 2024

Dortmunder  
Volksbank unter-
stützt das Projekt  
„Kinderbaustelle“

Silber-Förderer 2024



Im Rahmen unserer Charity-Party hat Sait Ka-
valci, Inhaber der Firma Extern Work, 1.000 
Euro für unser Neubau-Projekt gespendet. 
Zusätzlich hat Sait Kavalci das Banden-Spon-
soring für unseren Fußballplatz um weitere 
zwei Jahre verlängert. Damit durfte unsere 
Stiftungsvorsitzende Sandra Heller die Firma 
Extern Work, die seit 2022 als Bronze-Förderer 
unsere Arbeit unterstützt, nun auch als neuen 
Silber-Förderer unserer Stiftung auszeichnen.

Wir haben eine großzügige Spende von 3.500 
Euro für den Bau unserer Herberge erhalten 
– und zwar von der A1 Autoglas GmbH (Junited 
Autoglas), vertreten durch Ursula und Dieter 
Bontz. Ursula und Dieter Bontz kennen unse-
re Stiftung schon lange und kehren gerne bei 
ihren gemeinsamen Radtouren bei uns auf 
dem Hof ein. Nun wollten sie unser Projekt 
unterstützen, weil sie so begeistert von 
unserer Arbeit sind. A1 Autoglas GmbH ist 
damit nun Bronze-Förderer unserer Stiftung.

Anlässlich ihres 33-jährigen Firmenjubiläums 
rief unser Partner und Bronze-Förderer ICN 
GmbH & Co. KG bei seinen Kunden und Ge-
schäftspartnern zu Spenden für unsere Stif-
tung auf und verzichtete auf Geschenke. Nach 
der Jubiläumsfeier rundete Geschäftsführer 
Peter Hansemann die Spenden dann auf und 
überreichte uns 1.500 Euro für unser Neubau-
Projekt! Wir freuen uns sehr über so engagier-
te Freunde und die großzügige Unterstützung. 
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Extern Work GmbH 
spendet 1.000 Euro

Silber-Förderer 2024

A1 Autoglas GmbH 
spendet 3.500 Euro

Bronze-Förderer 2024

Bronze-Förderer 2024

ICN spendet  
1.500 Euro



Die HolzLand GmbH empfindet es als große 
Bereicherung, soziale Projekte in der Region 
zu unterstützen. Anfang Juni hat das Dortmun-
der Unternehmen daher ihren Tisch-Kicker aus 
der HolzLand-Zentrale an unsere Stiftung 
gespendet. Das Stiftungsteam hat den Kicker 
direkt ausprobiert. Sicher werden auch die 
Kinder und Jugendlichen viel Freude daran 
haben. Der Kickertisch kommt nun ins  
Kreativlabor, ehe er später in einen der  
Gemeinschaftsräume in unserer neuen  
Herberge umziehen wird. 

Schon seit 15 Jahren haben unsere 
Spender*innen vieles möglich gemacht.  
Jeder Cent und Euro ist uns willkommen! Mit 
deinen Zuwendungen finanzieren wir alles was 
nötig ist, um benachteiligte Kinder und Jugend-
liche zu fördern und um dynamisch, schnell 
und unbürokratisch auf veränderte Bedürfnisse 
reagieren zu können. Unsere pädagogischen 
Angebote orientieren sich dabei stets an den 
gesellschaftlichen Bedürfnissen an unserem 
Standort.

Eine große Hilfe für uns, ist das Aufstellen 
eines Spendentellers an Kassen von Geschäf-
ten oder auch in Büros. Unsere Spendentel-
lerpartner sammeln auf diese Weise viele 
wichtige Spenden, ohne dass sie selbst eine 

hohe Belastung haben. An Orten mit viel Pu-
blikumsverkehr lohnt es sich auch, unsere 
digitale Spendensäule aufzustellen. Hier kann 
ganz unkompliziert eine Spende in Höhe von 
5, 10 oder 20 Euro per EC- oder Kreditkarte 
getätigt werden und sogar kontaktlos mit dem 
Handy oder der Smartwatch. Wenn auch du 
uns unterstützen möchtest, stehen dir unter-
schiedliche Wege zur Verfügung. Gerne be-
sprechen wir die verschiedenen Möglichkeiten 
persönlich!

Wunschbaumaktion 2024
Weihnachten naht mit großen Schritten! Und 
auch in diesem Jahr möchten wir benachteili-
gten Kindern Weihnachtswünsche erfüllen. 
Aber dazu brauchen wir eure Unterstützung! 

Im letzten Jahr ist es uns Dank der großartigen 
Hilfe unserer Partner und Förderer gelungen, 
5.429 Kindern ein Weihnachtsgeschenk zu 
machen. Wer mithelfen möchte, kann unsere 
Wunschbaumsterne an Kunden und Partner 
gegen eine Spende abgeben oder selbst eine 
Unternehmensspende machen, zum Beispiel 
an Stelle von Weihnachtspräsenten für  
Geschäftspartner.

Alle Infos zur Aktion könnt ihr anfordern unter: 
info@helpandhope-stiftung.com
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HolzLand schenkt 
uns einen Tisch-
Kicker

Nur gemeinsam sind wir stark!



Das „bookbike“ kommt: 
31.08.2024, 12:00 - 15:00 Uhr
und 07.09.2024, 14:00 - 17:00 Uhr
Ohne Anmeldung und kostenfrei.

Flohmarkt rund ums Kind: 
08.09.2024, 11:00 - 17:30 Uhr 

Lesezeit
(für Kindern von 4 bis 6 Jahren)
11.09., 30.10., 6.11., 13.11., 15.11.,  
20.11., 04.12.2024, 
jeweils 15:30 - 16:30 Uhr
Das Angebot ist kostenfrei. Bei Interesse bitte 
eine E-Mail mit dem Namen und dem Alter des 
Kindes sowie einer Telefonnummer an anmel-
dung@helpandhope-stiftung.com senden.

ABA-Fachtag auf Gut Königsmühle: 
12.09.2024, 9:30 - 16:00 Uhr
Die Anmeldung erfolgt über den ABA-Fachver-
band: www.aba-fachverband.info

Zweitägiger Gesundheitskurs 
(für Kinder ab 6 bis 12 Jahren): 
17.09.2024 und 24.09.2024, 
15:30 - 18:30 Uhr
Das Angebot ist kostenfrei. Anmeldung über 
unsere Homepage.

Vater-Kind-Angebot: Holzwerkstatt 
(für Kinder von 4 bis 6 Jahren): 
20.09.2024, 15:00 - 17:30 Uhr 
Ohne Anmeldung und kostenfrei.

World Cleanup Day 2024: 
21.09.2024, 12:00 - 15:00 Uhr
Ohne Anmeldung und kostenfrei. Diese offene 
Veranstaltung wird gefördert von TalentTage 
Ruhr.

Holzwerkstatt für Familien 
(für Kinder von 6 bis 10 Jahren):
05.10.2024, 12:00 - 16:00 Uhr
Ohne Anmeldung und kostenfrei. Diese offene 
Veranstaltung wird gefördert von TalentTage 
Ruhr.

Kürbisschnitzen
26.10.24 und 27.10.24, 11:30 - 17:30 Uhr
Der Ticketverkauf startet vier Wochen vor dem 
Termin auf unserer Homepage.

Laternenumzug
10.11.2024, 16:00 - 19:00 Uhr.
Der Ticketverkauf startet vier Wochen vor dem  
Laternenumzug auf unserer Homepage.

Der Nikolaus kommt
06.12.2024, 16:00 - 19:00 Uhr
Der Ticketverkauf startet vier Wochen vor dem 
Termin auf unserer Homepage.
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Weitere Informationen auf der Hompage:

help and hope ist Charity-Partner: 
TEAM WALK DORTMUND  

am 4. September 2024

Veranstaltungen auf Gut Königsmühle – Ein Überblick

Jobs bei help ans hope

Werde Teil unseres Teams! Wir bieten die Chance, sich in einer jungen und dynamischen 
Institution einzubringen, in der wir unsere Ziele stets gemeinsam im Team umsetzen. Wenn 
du bereit bist, gemeinsam mit uns zu wachsen und einer sinnstiftenden  Aufgabe nachzuge-
hen, bist du bei uns genau richtig.



Infos und  
Anmeldung hier:
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help and hope ist Charity-Partner: 
TEAM WALK DORTMUND  

am 4. September 2024

Bei diesem Wander-Event für Firmen und Teams könnt ihr gemeinsam mit 
Arbeitskolleg*innen, Freund*innen oder der Familie eine schöne und 
erlebnisreiche Zeit in der Natur verbringen.

In diesem Jahr findet der Team Walk in Dortmund am 4. September statt. 
Start und Ziel sind die Sportanlagen des TSC Eintracht Dortmund. Die Strecke 
führt unter anderem durch die Bolmke, den Rombergpark sowie über Phoenix 
West und ist insgesamt etwa 8 Kilometer lang.

Wir haben die Ehre, als Charity-Partner der Veranstaltung dabei sein zu dürfen. 
Bei der Anmeldung – ob als Team oder Einzelperson – habt ihr die Möglichkeit, 
eines unserer Projekte zu unterstützen.



Wir sind Mitglied:

++ Spendenkonto ++ IBAN DE63 4405 0199 0001 1110 00, BIC DORTDE33XXX, Sparkasse Dortmund ++ 

Unser Spendenkonto

Kontaktiere uns — wir freuen uns auf dich.

  GOLD FÖRDERER

  SILBER FÖRDERER

  BRONZE FÖRDERER

KUCHENMEISTER

  Ihr Schutzengel-Team.
Maximilian Schulze
Kemnader Str. 333, 44797 Bochum
Brenscheder Str. 62, 44799 Bochum
Tel. 0234 3887740
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